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Dienstag den 7. Februar 1871.

(46—3) Nr. 255,

Edict.
Bei dem k. k. Landesgerichte in Graz ist die

Stelle eines Gefangenaufsehers mit dem Gehalte
von 300 st. und dem Genusse der Amtskleidung
in Erledigung gekommen. l

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche bis ,'

1 4 . F e b r u a r 1 8 7 1 !
im vorgeschriebenen Wege bei dem Präsidium des
k. k. Landesgerichtes Graz einzubringen.

Graz, am 29. Jänner 1871.

(41—3) Nr. 134.

Offert-Vcrhandlung
am Samstag den 11. Februar 1871,

um 12 Uhr Mittags, bei der k. k. Strafanstalt
am Castelle in Laibach wegen Beistellung von:

296 V̂  Ellen starken Zwilch für Stra'flings-
Sommermontour und Strohsäcke,

2160 Ellen ^ breiter, starker ungebleichter
Hanfgarnleinwand,

25 Ellen Vz breiter, halbgebleichter, starker
Flachsleinwand für Halstücheln,

25 Ellen Vl breiter, blaugefärbter Lein-
wand für Sacktücheln,

4 Stück Roßhaarmatratzen mit Zwilch-
überzug, 16 Pfund schwer,

10 Roßhaarkopfpolster, 2 Pfund schwer,
100 Paar Sträflingsschuhe, jedoch das Ge

sammtmateriale in zugeschnittenem Zu-
stande mit allem Zugchör (bei conve-
nirenden Preisen werden auch fertige
Schuhe angenommen),

K00 Stück starker Halbsohlen,
50 Gurten für Hosenträger.
Die Beistelllmg obiger Sorten hat nach Be^

kanntgabe der Annahme der Lieferung innerhalb
8 bis 14 Tagen zu geschehen. Die bezüglichen
Muster können bei der Strafhausverwaltung ein-
gesehen werden.

Die mit einem 50 Kreuzer-Stempel versehe-
nen Offerte sind unter Anschluß des 10perc. Va-
diums und der Muster der bezüglichen Lieferung
wit genauer Angabe der Preise, gut versiegelt,
noch vor 12 Uhr Bormittags, unter der Adresse:

„An die k. k. Strafhausverwaltung in Laibach,
Offert des N. N. mit . . . . st. Vadium"

^zusenden, da um 12 Uhr ohne einer weitern
Mündlichen Licitation die Offerte eröffnet und
-̂—

, das Offert - Verhandlungsprotokoll aufgenommen!
und abgeschlossen werden wird. !

Laibach, am 29. Jänner 1871. !
K . k. Strashaus-Verwaltung.

(52—1) Nr. 2 3 1 . j

Lieferungs-Ausschreiben.
Bei der k. k. Bergdirection Idr ia in Kram

werden ,
R Q V t t M o t z e n W e i z e n ,
< O V O „ K o r n ,

O O « „ K u k u r u t z
mittelst Offerte unter nachfolgenden Bedingungen
angekauft:

1. Das Getreide muß durchaus rein, trocken
und unverdorben fein, und der Metzen Weizen
muß wenigstens 84 Pfund, das Korn 75 Pfund
und der Kukurutz 82 Pfund wiegen.

2. Das Getreide wird von dem k. k. Wirth-
schaftsamte zu Idr ia im Magazine in den cimen-
tirtcn Gefäßen abgemessen und übernommen und
jenes, welches den Qualitäts - Anforderungen nicht
entspricht, zurückgewiesen.

Der Lieferant ist verbunden, für jede zurück-
gestoßene Partie anderes, gehörig qualificirtes Ge-
treide der gleichnamigen Gattung um den contractmä-
ßigen Preis längstens im nächsten Monate zu liefern.

Es steht dem Lieferanten frei, entweder selbst
oder durch einen Bevollmächtigten bei der Ueber-
nahme zu intcrveniren.

I n Ermanglung der Gegenwart des Lieferanten
oder Bevollmächtigten muß jedoch der Befund des
k. k. Wirthschaftsamtes als richtig und unwider-
sprechlich anerkannt werden, ohne daß der Liefe-
rant dagegen Einwendung machen könnte.

3. Hat der Lieferant das zu liefernde Getreide
looo I d r i a zu stellen, und es wird auf Verlan-
gen desselben der Werksfrächter von Seite des
Amtes verhalten, di? Verfrachtung von Loitsch nach
Id r i a um den festgesetzten Preis von 24 Neu-
kreuzer pr. Sack oder 2 Metzen zu leisten.

4. Die Bezahlung geschieht nach Uebernahme
des Getreides entweder bei der k. k. Bergdirections-
casse zu Id r i a oder bei der k. k. Landeshauptcasse
zu Laibach gegen classenmäßig gestempelte Quittung,
wenn der Erstehcr kein Gewerbsmann oder Han-
delstreibender ist, im letzteren Falle aber gegen'
eine mit einer 5 kr. Stempelmarke versehene sal l
dirte Rechnung. j

5. Die mit einem 50 - Neukreuzer - Stempel
versehenen Offerte haben längstens

b i s 2 8 . F e b r u a r R 8 5 R ,
bei der k. k. Bergdirection zu I d r i a einzutreffen.

6. I n dem Offerte ist zu bemerken, welche
Gattung und Quantität Getreide der Lieferant zu
liefern Willens ist, und der Preis looo Id r ia zu
stellen. Sollte ein Offert auf mehrere Kvrmr-
gattungen lauten, so steht es dem Bergamte frei,
den Anbot für mehrere, ober auch nur für eine
Gattung anzunehmen oder nicht.

7. Zur Sicherstellung für die genaue Zuhal-
tnng der fämmtlichen Vertrags - Verbindlichkeiten
ist dem Offerte ein l Operc. Vadium entweder bar,
oder in annehmbaren Staatspapieren zu dem Tages-
course, oder die Quittung über dessen Deponirung
bei irgend einer montanistischen Casse oder der k. k.
Landeshauptcasse zu Laibach anzuschließen, widri '
gens auf das Offert keine Rücksicht genommen wer-
den könnte.

Sollte Contrahent die Vertragsverbindlichkei-
ten nicht zuhalten, so ist dem Aerar das Recht ein
geräumt, sich für einen dadurch zugehenden Schaden
sowohl an dem Vadium, als an dessen gesummtem
Vermögen zu regressiren.

8. Denjenigen Offerenten, welche keine Ge-
treide-Lieferung erstehen, wird das erlegte Vadium
allsobald zurückgestellt, der Ersteher aber von der
Annahme seines Offertes verständiget werden, wo
dann er die eine Hälfte des Getreides b i s G n d e
M ä r z > A ? R die zweite Hälfte b i s M i t t e
A p r i l R 6 7 z zu liefern hat.

9. Auf Verlangen werden die für die Liefemng
erforderlichen Getreide - Säcke von der k. k. Berg-
direction gegen jedesmalige ordnungsmäßige Rück'
stellung unentgeltlich, jedoch ohne Vergüwng der
Frachtspesen, zugesendet.

Der Lieferant bleibt sür einen allfälligen Ver-
lust an Säcken während der Lieferung haftend.

10. Wird sich vorbehalten, gegen den Herrn
Lieferanten alle jene Maßregeln zu ergreifen, durch
welche die pünktliche Erfüllung der Contractsbe-
dingnisse erwirkt werden kann, wogegen aber auch
demselben der Rechtsweg für alle Ansprüche offen
bleibt, die derselbe aus den Contracts-Bedingun
gen machen zu können glaubt. Jedoch wird aus-
drücklich bedungen, daß die aus dem Vertrage etwa
entspringenden Rechtsstreitigkeiten, das Aerar möge
als Kläger oder Geklagter eintreten, so wie auch
die hierauf Bezug habenden Sicherstellungs- und
Executionsschritte bei demjenigen im Sitze des Fis-
calamtes befindlichen Gerichte durchzuführen sind,
welchem der Fiscus als Geklagter untersteht.

V o n d e r k. k. N e r g d i r e c t i o n I d r i a ,
am 1 . Februar 1871 .

K u n d in a ch u n g.
Bei der vorgenommenen commissionellen Eröffnung der vom 1. J u l i 1869 bis inclusive 30. J u n i 1870 im Bezirke der k. k. Postdirection

"'gegebenen, jedoch wegen Unbestellbarkeit an die Aufgabspostämter zurückgesendeten und auch von den Aufgebern bis nun nicht rückerhobenen Retour-
^se wurden die im nachstehenden Verzeichnisse aufgeführten Korrespondenzen wegen ihrer werthhältigen Einschlüsse von der Vertilgung ausgeschieden.

. Die bezüglichen Absender, welche diese Briefe nach Berichtigung der allenfalls darauf haftenden Portogebühren rückzuerhalten wünschen, wer-
^ eingeladen, i n n e r h a l b d r e i M o n a t e n , vom Tage dieser Kundmachung an gerechnet, ihr Eigenthumsrecht bei dieser k. k. Postdirection in
'Mch zulässiger Art nachzuweisen.

Trieft, am 1 1 . Jänner 1871 .
K. k. Post-Direction.

5 V " f 8 ° b « - A d r e s s e ^ s l i m . , ^ ^ Porto
^ ort " o r c , i e m n n g ö o r l » i ' " ) n l i
'— st, tr. fl. tr,

1 ,
2 Gürz Alerau. Babiat Graz B. N. 1 — — 1H
3 ^ laibach Aufgeberin Maria Wirscg „ 3 — — _
4 "tudoisdeiRalet Micharl Maronth Lllibllch „ l — — —
5 Trieft Peter Milcti BoSnjiati „ 1 — — —
6 ^ „ Sanbmi Trieft zerrisse», Guld. 1 — — —
7 ^agrado Thcrrsc Miniussi Paris goldene Kette — — — —
8 Pola Martin Scherin Bilinja B. N. 1 — — —
9 ^iiranll Margarite Contcntu Trieft „ 1 — — —

10 "Vrana Andreas Giagnrtich Marseille Abschied — — — l 48
11 Trieft Elisabeth Hcrbft Kaftl bair B. 3l. 2 — — ! —
12 Gürz Andreas Comel Cattaro «. N. i - — -
13 H,P°la Alois Pio Trieft „ 2 — — ~
14 "«nmartt Franz Sgone Hüflach „ i __ —

planina Josef Miesz Szasz Regen „ i __ — __

R ' « ^ « - «>..,.. ^ . « ^ . «»h... ^ ^ .
A fi. lr. fl. lr.

15 Nadmamlsdorf Wenzl Swan«!«, Iuug-Bunzlmi V. N. ^ , " "
IU l'aibach Lorenz Tanlo Trieft ,, L ! — -
17 <la»ale Anton Lascial Kottore « ä " "" '
18 Laibach Johann Garfchitz Cilli ,, ^ "" " "
19 Gürz Johann Ziegler Niederdorf » ,A « " ' "" ^
20 „ Caroline Bolsoni Cremona itai. B. N. 10 Ll« — __
21 Trieft Johann Pctet «eifniz « N. 2 — _ __
22 Laibach Lucio Mara« Görz ,, 2 ^ .-. —. ^ ,
23 Trieft Anton Eiligoi i.',PP° « 4 ^ — _ ._
24 « Johann kampersberger Klagenfurt « 2 , — — ^
25 „ Alina Mati Laibach „ 1 ! — __ ^
26 Pola Paulina Gergurinich Fiume „ 1 ^ __ __
27 Trieft M«ria «brecht KrMburg „ ^ ! __ _ ^


